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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 03

TTC Wispenstein : SG Petze 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Hoffmann und Schrader in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Mark Schrader sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der 2. Bezirksklasse
Herren Gruppe 03 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTC Wispenstein besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Wispenstein, vielleicht auch aufgrund
von 3 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 12 Satzgewinne konnten
erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Hoffmann und Schrader, die
alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Brede / Haase bekamen ihre Gegner Bode / Arnold beim
deutlichen 13:15, 5:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Hoffmann /
Schrader fanden Schünemann / Wittig von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Frost / Lübke überzeugten im Match gegen Wulf / Pischel, das sie ohne
Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnten. Das war ein souveräner Sieg. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die gewinnbringende Taktik fehlte
im Anschluss Jessica Brede bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Mark Schrader ab dem Start. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Gerd Schünemann bei der letztlich nach Sätzen deutlichen
0:3 Niederlage gegen Jens Hoffmann. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Lothar Haase konnte Jens Arnold in einem dramatischen Spiel und
großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Punkt für das
Team beitragen. Einen Sieg verpasste Klaus Frost dagegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Daniel Bode und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 2:5. Die gewinnbringende Taktik fehlte Marco Lübke bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Marius Pischel ab dem Start. Da war final wirklich nichts zu holen. Gekämpft bis zum Schluss hatte
danach Jannes Wittig in der Begegnung gegen Dirk Wulf, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Wittig letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Dem großen Kämpferherz
seines Gegners Jens Hoffmann musste Jessica Brede Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz
einer 2:0–Führung noch verlor. Was war das für eine Wendung des Spiels! Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:21 (Brede) und 18:7 (Hoffmann).
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Gerd Schünemann seinem Gegner Mark
Schrader letztlich beim 11:13, 11:7, 2:11, 10:12 nicht gefährlich werden. Durch das Ergebnis in
diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:15 für Schünemann und 15:7 für Schrader seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diese Niederlage hat der TTC Wispenstein in der Saison nun 2 Saison-Siege, 11 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 17.03.2023 gegen den
TSV Gronau III an. Für die SG Petze steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Adenstedt am 17.03.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 9:17 ins Rennen
gegangen wird.
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 Statistik:
 TTC Wispenstein

Doppel: Brede / Haase 0:1, Schünemann / Wittig 0:1, Frost / Lübke 1:0 
Einzel: J. Brede 0:2, G. Schünemann 0:2, L. Haase 1:0, K. Frost 0:1, M. Lübke 0:1, J. Wittig 0:1 

 SG Petze
Doppel: Hoffmann / Schrader 1:0, Bode / Arnold 1:0, Wulf / Pischel 0:1 
Einzel: J. Hoffmann 2:0, M. Schrader 2:0, D. Bode 1:0, J. Arnold 0:1, D. Wulf 1:0, M. Pischel 1:0


